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Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis spätes-
tens zum 9. Mai 2013:

Katarzyna Jochemczyk - Sachbearbeitung 
Tel.: 0611/ 350-584
Fax: 0611/350-605
k.jochemczyk@ltg.hessen.de

Die Teilnahme ist kostenlos. Sollten Sie
besondere Unterstützung benötigen, dann
setzen Sie sich bitte diesbezüglich mit uns
in Verbindung.

Kontakt
Rolf Krämer
Referent für Innen, Recht, Integration,
Kommunales und Justiziar
Tel.: 0611/ 350-591
r.kraemer@ltg.hessen.de

oder

Katarzyna Jochemczyk - Sachbearbeitung 
Tel.: 0611/ 350-584
Fax: 0611/350-605
k.jochemczyk@ltg.hessen.de

Wegbeschreibung
Hessischer Landtag - Eingang Kavalierhaus
Medienraum
Schlossplatz 1-3
65183 Wiesbaden 

Ab Bahnhof:
Fußweg zum Landtag über Bahnhofstraße und
Marktstraße, ca. 15-20 Minuten.
Oder mit den Buslinien 4, 12, 14, 27 -
Haltestelle Dernsches Gelände.

Mit dem PKW:
Parkmöglichkeiten in den Innenstadt-Parkhäusern. 
Besonders nah und barrierefrei ist das
„Parkhaus Markt“.

Eine umfassende Anfahrtsbeschreibung finden Sie 
unter: http://gruenlink.de/ff3

Fachgespräch
Kommunale

Bürgerbeteiligung
viel Aufwand, wenig Nutzen?

Wie erfolgreicher Bürgerdialog 
aussehen kann!

16. Mai 2013, 13:30 - 17:00 Uhr
Hessischer Landtag

Medienraum

LANDTAGSFRAKTION HESSEN
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www.gruene-hessen.de

www.twitter.com/gruenehessen

www.facebook.com/gruenehessen

www.youtube.com/hessengruen

www.flickr.com/gruene-hessen



Mit unserem Konzept „Hessens Kommunen als 
Motor der gesellschaftlichen und ökologischen 
Erneuerung“ haben wir konkrete Vorschläge ge-
macht, mit welchen Instrumenten eine erfolgrei-
che Bürgerbeteiligung gelingen kann. Diese und 
andere Vorschläge wollen wir im Fachgespräch 
mit Experten und Praktikern diskutieren und 
herausarbeiten .

Wir freuen uns, dass wir mit Frau Dr. Antje 
Grobe eine ausgewiesene Expertin in Sachen 
Bürgerbeteiligung für unsere Veranstaltung ge-
winnen konnten. Dr. Grobe betrachtet Projekte, 
die kontrovers diskutiert wurden, beispielsweise 
zur Energiewende und zum Klimaschutz, und 
analysiert die zu Grunde liegenden Bedingungen 
und Faktoren. Aus den gewonnen Erkenntnissen 
entwickelt sie Parameter für gelungene Bürger-
beteiligung. Anderseits legt sie dar, wann und 
wo Bürgerbeteiligung nicht funktionieren kann.

Daneben werden wir den Blick natürlich beson-
ders auf Hessen und die hessischen Kommunen 
richten. Wir diskutieren erfolgreiche Beispiele, die 
von den zuständigen Kommunalpolitikern vor-
gestellt werden. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und spannende 
Diskussionen!

Ellen Enslin
Sprecherin für Kommunales

Kommunale 
Bürgerbeteiligung 
Wie erfolgreicher 
Bürgerdialog aussehen kann

Demokratie wächst von unten und lebt vom 
Mitmachen! In den Städten und Dörfern findet 
zumeist der erste Kontakt mit politischen Ent-
scheidungen statt. Die Erfahrung vor Ort prägt 
das Bild der Demokratie und legt die Grund-
steine für das eigene Engagement. Wir GRÜNE 
machen uns stark für mehr Beteiligung, mehr 
Transparenz und mehr Demokratie. Unser Ziel 
ist eine selbstbewusste demokratische Kultur des 
Mitgestaltens. Bürgerinnen und Bürger wollen 
und sollen stärker mitentscheiden dürfen, wie 
ihre Stadt oder Gemeinde aussieht.

Wir GRÜNE stehen für bürgerschaftliche Mit-
bestimmung und Teilhabegerechtigkeit. Dazu 
gehören für uns auch direktdemokratische 
Elemente. Kommunalpolitik ist mehr als das 
Aufstellen von Straßenlaternen. Sie erfordert ver-
netztes Denken über die Gemeindegrenze hinaus 
– ganz nach dem Motto: „Global denken, lokal 
handeln“.

Wir sind überzeugt, dass wir auf diesem Wege 
viele Projekte vor Ort besser und nachhaltiger 
umsetzen könnten – und so auch in der Bevölke-
rung mehr Akzeptanz für die politischen Prozes-
se erreichen können. Und dass mehr Transparenz 
und Bürgerbeteiligung automatisch zu deutlich 
verlängerten Planungs- und Bauzeiten führt, ist 
aus unserer Sicht ein Irrglaube. 

www.gruene-hessen.de www.gruene-hessen.de www.gruene-hessen.de

PROGRAMM
13:30 Uhr – Come together

14:00 Uhr – BegrüSSung
Sigrid Erfurth, stellvertretende Fraktionsvorsitzende, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Hessischen Landtag

14:10 Uhr – Möglichkeiten DER 
Bürgerbeteiligung in Hessen
Ellen Enslin, Sprecherin für Kommunales, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Hessischen Landtag

14:20 Uhr – Voraussetzungen  
gelungener Beteiligung
Dr. Antje Grobe, Dialog Basis

15:00 Uhr – Forderungen an die Politik 
für echte Jugendbeteiligung
Kati Mühlmann, Hessischer Jugendring

15:20 Uhr – Kaffeepause

15:40 Uhr – Best Practice I
Imke Jung-Kroh, Bürgerbeauftragte in der  
Wissenschaftsstadt Darmstadt

16:10 Uhr – Best Practice II
Christian Otto, Stadtverwaltung Gießen

16:40 Uhr – Resümee & Diskussion
Ellen Enslin, Sprecherin für Kommunales, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Hessischen Landtag

CA. 17:00 Uhr – Ende der 
Veranstaltung


